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Aus dem Gemeinderat

Bericht über die öffentliche Sitzung  
des Gemeinderates vom 16.09.2025
Einwohnerfragestunde
Ein Einwohner merkte an, dass sich viele Autofahrerinnen und 
Autofahrer nicht an die geltende Verkehrsberuhigung in der 
Marktstraße halten.
Eine Einwohnerin regte an, dass in der Hasenhofstraße während 
der aktuellen Sperrung des Kreuzungsbereichs Liebenaustraße/
Echterdinger Straße ein absolutes Halteverbot eingerichtet wird, 
um den Umleitungsverkehr zu verbessern.
Ein Einwohner stellte die Frage, ob entlang der Echterdinger Stra-
ße eine dauerhafte Ausweitung des Parkverbots geplant ist, da 
seit der Wiedereröffnung der Straße dort massiv geparkt wird. 
Bürgermeister Chris Nathan erläuterte, dass die Situation vor Ort 
aktuell beobachtet wird. Gegebenenfalls wird es noch Verände-
rungen an der Beschilderung geben.

Ersatzbeschaffung HLF20
- Vergabe der Lose 1 und 2
- erneute Ausschreibung Los 3
Zur Ersatzbeschaffung des LF 16/12 wurde ein HLF20 ausgeschrieben. 
Die Ausschreibung erfolgte in drei Losen (Fahrgestell, feuerwehrtech-
nischer Aufbau und Beladung). Für das Los 3 wurde kein Angebot ab-
gegeben, daher ist eine erneute Ausschreibung erforderlich. 

Der Gemeinderat fasste hierzu einstimmig folgenden Beschluss:
1. 	� Der Gemeinderat beschließt die Vergabe des Los 1 Fahrgestell 

an die Firma MAN Truck & Bus Deutschland GmbH zu einem 
Gesamtpreis von 154.938,00 € brutto.

2. 	� Der Gemeinderat beschließt die Vergabe des Los 2 Aufbau an 
die Firma Rosenbauer Deutschland GmbH zu einem Gesamt-
preis von 350.812,00 € brutto.

3. 	� Der Gemeinderat ermächtigt die Verwaltung für das Los 3 
eine beschränkte Ausschreibung durchzuführen.

Bauanträge
Der Gemeinderat beriet über drei Bauanträge. Das gemeindliche 
Einvernehmen wurde in allen Fällen erteilt.

Sanierung Backhaus 2025 – Vergabe Restaurierungsarbeiten 
Gewerk Holzfachwerk und Gefache
Bereits im Februar 2025 erhielt der Gemeinderat einen Überblick 
über das Ausmaß des Wasserschadens und der Sanierungsbedürf-
tigkeit des Backhauses. Zwischenzeitlich wurden umfangreiche 
Untersuchungen durchgeführt und Maßnahmen zur Sanierung 
mit der unteren Denkmalbehörde abgestimmt. Die Kostenschät-
zung für die Sanierung liegt bei 141.000 €, die als überplanmäßige 
Ausgabe finanziert werden müssen. Sprecher der Fraktionen spra-
chen sich für die Sanierung aus und betonten die kulturelle und 
historische Bedeutung des Backhauses für Waldenbuch. 

Der Gemeinderat fasste hierzu einstimmig folgenden Beschluss:
1.	� Die Vergabe der Restaurierungsarbeiten für das Gewerk Holz-

fachwerk und Gefache zur Sanierung des Backhauses erfolgt 
an die Fa. Renz Holzbau aus Pfullingen zur Auftragssumme in 
Höhe von 44.650,00 EUR.

2. 	� Der Gemeinderat stimmt der überplanmäßigen Ausgabe und 
der Gegenfinanzierung wie unter Punkt IV beschrieben zu.

Kläranlage Waldenbuch - Überholung und Revision Faul-
schlamm-Mischer
Der Faulschlamm-Mischer der Kläranlage ist mehr als 25 Jahre alt 
und muss daher erneuert bzw. überholt werden. Der Gemeinde-
rat fasste hierzu einstimmig folgenden Beschluss:
1. 	� Die Revision am Faulschlammmischer soll umgesetzt werden.
2. 	� Die Fa. Träxler aus Gustavsburg wird mit den Leistungen gemäß 

Richtpreisangebot in Höhe von 45.021,98 EUR beauftragt.
3. 	� Der Gemeinderat stimmt den überplanmäßigen Ausgaben in 

Höhe von 50.000,00 € im Erfolgsplan, Unterhaltung der Klär-
anlage zu.

Sanierung Kunstrasenplatz Hasenhof  
- Vergabe der Leistungen
Im Juni 2025 hat der Gemeinderat beschlossen, die Sanierung des 
Kunstrasenplatzes auszuschreiben. Insgesamt sind fünf Angebo-
te eingegangen. Für die Sanierung erhält die Stadt Waldenbuch 
eine Förderung von rund 30 % der Gesamtkosten. Aufgrund der 
nun eingegangenen Ausschreibungsergebnisse belaufen sich die 
Kosten für die Erneuerung des Belags, der Umrüstung der Beleuch-
tung auf LED sowie einige Nebenarbeiten auf insgesamt 250.000 
€. Der Gemeinderat fasste hierzu einstimmig folgenden Beschluss:
Die ausgeschriebenen Leistungen zur Sanierung des Kunstrasen-
platzes am Sportpark Hasenhof werden an die Fa. FieldTurf Tarkett 
aus 66879 Niedermohr mit der Auftragssumme 195.935,14 EUR 
vergeben.

Stadtpark Alter Friedhof - Vergabe der Bauleistungen Los 1
Die Arbeiten am Stadtpark Alter Friedhof laufen bereits im obe-
ren Bereich. Zwischenzeitlich konnte die Abstimmung über die 
Maßnahme auch im unteren Bereich erfolgen und die entspre-
chenden Maßnahmen wurden ausgeschrieben. Der Gemeinderat 
fasste hierzu mehrheitlich folgenden Beschluss:
Die Fa. Bobla Garten- und Landschaftsbau aus Waldenbuch wird mit 
dem vorläufigen Gesamtbetrag 356.024,20 EUR für die Umsetzung 
der Leistungen für das Los 1 zum Stadtpark Alter Friedhof beauftragt.

Sanierung Altes Rathaus
- Ergebnis des Ausgleichsstockantrags
- Genehmigung einer überplanmäßigen Auszahlung
Für die Sanierung des Alten Rathauses wurde ein Antrag auf För-
derung aus dem Ausgleichsstock mit einer Fördersumme von 
350.000 € beantragt. Zwischenzeitlich hat die Stadtverwaltung 
den Zuwendungsbescheid über lediglich 100.000 € erhalten,  
d. h., es besteht ein Finanzierungsdefizit in Höhe von 250.000 €. 
Dieses muss als überplanmäßige Ausgabe nachfinanziert werden. 

Der Gemeinderat fasste hierzu einstimmig folgenden Beschluss:
1. 	� Der Gemeinderat nimmt das Ergebnis des Ausgleichstockan-

trags für die Sanierung des Alten Rathauses zur Kenntnis.
2. 	� Der überplanmäßigen Auszahlung in Höhe von 250.000 € und 

der unter V. dargestellten Gegenfinanzierung wird zugestimmt.

Änderung der Hauptsatzung
Die Stadt Waldenbuch gründet gemeinsam mit der Ritter Rege-
nerativ GmbH und der WEBW Neue Energie GmbH eine Gesell-
schaft zum Betrieb des geplanten Solarparks Reißhalde. Hierzu 
müssen Regelungen zur Zuständigkeit von Bürgermeister und 
Gemeinderat in der Hauptsatzung neu geregelt werden. Außer-
dem wurden bestehende Wertgrenzen für die Zuständigkeit des 
Bürgermeisters angehoben, um die Effizienz von Verwaltungs- 
und Gemeinderatshandeln zu steigern. 

Der Gemeinderat fasste hierzu einstimmig folgenden Beschluss:
1. 	� Der Gemeinderat beschließt die Neuregelungen zur Vertre-

tung der Stadt Waldenbuch in der PVA Reißhalde GmbH.
2. 	� Der Gemeinderat stimmt der Erhöhung der Budgets in der 

Zuständigkeit des Bürgermeisters zu.
3. 	� Die Änderung der Hauptsatzung wird entsprechend Anlage 1 

beschlossen.

Landtagswahl am 08. März 2026;
- Wahlwerbung auf Plakaten
- Wahlwerbung auf den Märkten
- Amtsblatt-Veröffentlichungen
Zur Vorbereitung auf die Landtagswahl müssen die Regularien zur 
Wahlwerbung für alle Parteien einheitlich festgelegt werden. Wie 
in den vergangenen Jahren traf der Gemeinderat hierzu umfang-
reiche Regelungen, um einen fairen Wahlkampf zu gewährleisten. 

Der Gemeinderat fasste einstimmig folgenden Beschluss:
1. 	� Sämtliche zur Landtagswahl antretende Parteien und Wähler-

vereinigungen erhalten die Möglichkeit, im Stadtgebiet an 
insgesamt maximal 30 Laternenmasten Plakate im Format 
DIN A0 aufzuhängen. Mit abgedeckt ist hiervon die Werbung 
für einzelne Wahlveranstaltungen.

� Fortsetzung Seite 4
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@Maria Nicolai

Maria Nikolai
liest 

am Freitag,
26.September 2025

um 20 Uhr

Stadtbücherei | Forststr. 20 | 71111 Waldenbuch | 07157/408980

im Forum der 
OSS Waldenbuch

Karten VVK 15€/AK 18€
 in der Stadtbücherei,

online oder
an der Abendkasse

Jugend-Sonntag 

mit dem 20ten Sponsorenlauf 

Sonntag, 5. Oktober 2025 

Georg Pfäfflin Gemeindehaus 

Familiengottesdienst, Mittagessen und Sponsorenlauf 

Gemeinsamer Start um 13 Uhr, Ende des Laufs 15 Uhr 

Kaffee und Kuchen werden angeboten 

Veranstalter: Evang. Kirchengemeinde Waldenbuch und Förderverein Jugendarbeit 
 Der Erlös unterstützt unsere Jugendarbeit.  
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2. 	 Die Plakatierung wird ab dem 24.01.2026 gestattet.
3. 	� Die öffentlichen Schaukästen stehen nicht für Wahlwerbung 

zur Verfügung.
4. 	� Auf die Aufstellung von Großflächenplakaten wird verzichtet.
5. 	� Den Parteien und Wählervereinigungen wird das Werben auf 

sämtlichen Märkten in Waldenbuch ab dem 25.01.2026 ge-
bührenfrei gestattet.

6. 	� Städtische Liegenschaften stehen für Wahlkampfveranstal-
tungen grundsätzlich nicht zur Verfügung. Ausgenommen 
hiervon ist der jährliche Neujahrsempfang der SPD.

7. 	� Der Abdruck von Veranstaltungshinweisen und -berichten 
der Parteien und Wählervereinigungen innerhalb des amt-
lichen Teils des Amtsblattes wird auf absolute Ausnahmetat-
bestände beschränkt. Ab dem 25.01.2026 werden solche Aus-
nahmen nicht mehr zugelassen. In diesem Zeitraum werden 
demnach alle Texte der Parteien und Wählervereinigungen 
(Hinweise auf Vorträge, Berichte über Sitzungen, Berichte über 
Fraktionsarbeit, Einladungen etc.) ausschließlich unter der Ru-
brik „Parteien und Wählervereinigungen“ veröffentlicht.

Solarpark Reißhalde
- Änderung des Gesellschaftsvertrags
Der Gemeinderat hat den Bürgermeister bereits im Juli zum Ab-
schluss des Gesellschaftervertrags für den Solarpark Reißhalde 
ermächtigt. Da bei weiteren Verhandlungen noch geringfügige 
Änderungen besprochen wurden, muss der Gemeinderat dem 
geänderten Vertragswerk erneut zustimmen. Der Gemeinderat 
fasste hierzu einstimmig folgenden Beschluss:
Der Gemeinderat ermächtigt die Stadtverwaltung zum Anschluss 
des geänderten Gesellschaftsvertrags nach Anlage 1.

-kja-

Gemeindeverwaltungsverband
Steinenbronn/Waldenbuch

Nachtragshaushaltssatzung 2025 genehmigt
Das Landratsamt Böblingen hat mit Erlass vom 05.08.2025 die Ge-
setzmäßigkeit der Nachtragshaushaltssatzung 2025 des Gemein-
deverwaltungsverbandes Waldenbuch / Steinenbronn bestätigt. 
Die Haushaltssatzung und der Haushaltsplan liegen in der Zeit 
vom 22.09.2025 bis 30.09.2025, je einschließlich, im Kämmerei-
amt der Stadt Waldenbuch, Neues Rathaus, Marktplatz 5, Zimmer 
11, öffentlich aus. Nach § 9 der Verbandssatzung wird die Nach-
tragshaushaltssatzung 2025 hiermit öffentlich bekannt gemacht:

Nachtragshaushaltssatzung 2025
Aufgrund des § 5 Abs. 3 des Gesetzes über kommunale Zusam-
menarbeit (GKZ) in der Fassung vom 10.02.1976 (Ges. Bl. S. 149) 
in Verbindung mit § 79 der GemO für Baden-Württemberg hat 
die Verbandsversammlung des Gemeindeverwaltungsverbands 
Waldenbuch/Steinenbronn am 17.07.2025 folgende Nachtrags-
haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2025 beschlossen:

§ 1
Ergebnishaushalt und Finanzhaushalt

Der Haushaltsplan wird festgesetzt

Ansatz 
alt

2025

Ände-
rung
2025

Ansatz 
neu

2025
1. �im Ergebnishaushalt mit den 

folgenden Beträgen
1.1 �Gesamtbetrag der ordent-

lichen Erträge von 20.450 € 32.000 € 52.450 €
1.2 �Gesamtbetrag der ordent-

lichen Aufwendungen von 20.450 € 32.000 € 52.450 €

1.3 �Veranschlagtes ordent-
liches Ergebnis (Saldo aus 
1.1 und 1.2) von 0 € 0 €

1.4 �Gesamtbetrag der außeror-
dentlichen Erträge von 0 € 0 €

1.5 �Gesamtbetrag der außeror-
dentlichen Aufwendungen 
von 0 € 0 €

1.6 �Veranschlagtes  
Sonderergebnis  
(Saldo aus 1.4 und 1.5) von 0 € 0 €

1.7 �Veranschlagtes  
Gesamtergebnis ( 
Summe aus1.3 und 1.6) von 0 € 0 €

Ansatz 
alt

2025

Ände-
rung
2025

Ansatz 
neu

2025
2. �im Finanzhaushalt mit den 

folgenden Beträgen
2.1 �Gesamtbetrag der Einzah-

lungen aus laufender Ver-
waltungstätigkeit von 20.450 € 32.000 € 52.450 €

2.2 �Gesamtbetrag der Auszah-
lungen aus laufender Ver-
waltungstätigkeit von 20.450 € 32.000 € 52.450 €

2.3 �Zahlungsmittelüberschuss 
/-bedarf des Ergebnis-
haushalts

      � (Saldo aus 2.1 und 2.2) von 0 € 0 €
2.4 �Gesamtbetrag der Einzah-

lungen aus Investitionstä-
tigkeit von 0 € 0 €

2.5 �Gesamtbetrag der Auszah-
lungen aus Investitionstä-
tigkeit von 0 € 0 €

2.6 �Veranschlagter Finanzie-
rungsmittelüberschuss 
/-bedarf aus Investitions-
tätigkeit  
(Saldo aus 2.4 und 2.5) von 0 € 0 €

2.7 �Veranschlagter Finanzie-
rungsmittelüberschuss 
/-bedarf  
(Saldo aus 2.3 und 2.6) von 0 € 0 €

2.8 �Gesamtbetrag der Einzah-
lungen aus Finanzierungs-
tätigkeit von 0 € 0 €

2.9 �Gesamtbetrag der Auszah-
lungen aus Finanzierungs-
tätigkeit von 0 € 0 €

2.10 �Veranschlagter Finanzie-
rungsmittelüberschuss 
/-bedarf aus Finanzie-
rungstätigkeit 

         �(Saldo aus 2.8 und 2.9) 
von 0 € 0 €

2.11 �Veranschlagte Änderung 
des Finanzierungsmit-
telbestands, Saldo des 
Finanzhaushalts 

         �(Saldo aus 2.7 und 2.10) 
von 0 € 0 €
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§ 2
Kreditermächtigung

Ansatz 
alt

2025

Ände-
rung
2025

Ansatz
 neu
2025

Der Gesamtbetrag der vorge-
sehenen Kreditaufnahmen für 
Investitionen und Investitions-
förderungsmaßnahmen (Kre-
ditermächtigung) wird festge-
setzt auf 0 € 0 € 0 €
davon für die Ablösung von in-
neren Darlehen auf 0 € 0 € 0 €

§ 3
Verpflichtungsermächtigungen

Ansatz 
alt

2025

Ände-
rung
2025

Ansatz 
neu

2025
Der Gesamtbetrag der vorge-
sehenen Ermächtigungen zum 
Eingehen von Verpflichtungen, 
die künftige Haushaltsjahr mit 
Auszahlungen für Investitionen 
und Investitionsförderungs-
maßnahmen belasten (Ver-
pflichtungsermächtigungen) 
wird festgesetzt auf 0 € 0 € 0 €

§ 4
Kassenkredite

Ansatz 
alt

2025

Ände-
rung
2025

Ansatz 
neu

2025
Der Höchstbetrag der Kassen-
kredite wird festgesetzt auf 10.000 € 10.000 € 20.000 €

§ 5
Verbandsumlage

Die Verbandsumlage wird wie folgt festgesetzt:
Ansatz 

alt
2025

Ände-
rung
2025

Ansatz 
neu

2025
a) �für die Stadt Waldenbuch 4.920 € 24.120 € 29.040 €
b) �für die Gemeinde  

Steinenbronn 3.280 € 16.080 € 19.360 €

Hinweis nach § 4 Absatz 4 GemO: Eine etwaige Verletzung von 
Verfahrens- oder Formvorschriften der Gemeindeordnung für Ba-
den-Württemberg (GemO) oder aufgrund der GemO erlassenen 
Verfahrensvorschriften beim Zustandekommen dieser Satzung 
wird nach § 4 Abs. 4 GemO unbeachtlich, wenn sie nicht schrift-
lich innerhalb eines Jahres seit der Bekanntmachung dieser Sat-
zung gegenüber der Gemeinde geltend gemacht worden ist; der 
Sachverhalt, der die Verletzung begründen soll, ist zu bezeichnen. 
Dies gilt nicht, wenn die Vorschriften über die Öffentlichkeit der 
Satzung, die Genehmigung oder Bekanntmachung der Satzung 
verletzt worden sind.

Aktuelles 

Zwei Erzieherinnen feiern  
35-jähriges Dienstjubiläum
Mit Meike Sessner und Petra Arndt feierten vergangene Woche 
gleich zwei langjährige Mitarbeiterinnen der städtischen Kinder-
tageseinrichtungen ihr 35-jähriges Dienstjubiläum. 

Bürgermeister Chris Nathan überbrachte beiden persönlich die 
Glückwünsche der Stadt Waldenbuch und dankte ihnen für ihre 
wertvolle Arbeit und ihr jahrzehntelanges Engagement.

 
Bürgermeister Chris Nathan mit Meike Sessner.

Meike Sessner absolvierte bereits ihr Vorpraktikum sowie 1990 
das Anerkennungspraktikum bei der Stadt Waldenbuch. Im Jahr 
1991 wurde sie als Erzieherin im Kindergarten Tilsiterweg über-
nommen. Seit 2012 leitet sie die Einrichtung und prägt seitdem 
mit großem Einsatz und pädagogischem Geschick die Arbeit vor 
Ort.

 
Bürgermeister Chris Nathan mit Petra Arndt

Auch Petra Arndt startete ihre berufliche Laufbahn mit dem Vor- 
und Anerkennungspraktikum in Waldenbuch. Nach ihrer Tätig-
keit im Kindergarten Pestalozziweg wechselte sie 1992 in den 
Kindergarten Mühlhalde, wo sie bis heute als Erzieherin tätig ist. 
Mit ihrer langjährigen Erfahrung ist sie eine geschätzte Kollegin 
und wichtige Bezugsperson für viele Kinder.
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Freiwillige Feuerwehr
Waldenbuch

Richtiger Umgang mit elektrischen Küchengeräten
Die Anzahl der Brandschäden in Haushalten, die durch Koch-, 
Fritier- und Grillgeräte sowie durch elektrische Küchengeräte 
entstehen, nimmt trotz modernster Technik und Sicherheitshin-
weisen der Hersteller nicht ab. Täglich gehen Meldungen über 
Küchen- und Wohnungsbrände durch die Medien. Die Folgen 
dieser Brände für Personen sind oftmals schwere Verbrennungen, 
Rauchvergiftungen oder sogar Todesfälle.

Kühl- und Gefrierschränke, Geschirrspüler
Kühl- und Gefrierschränke sind rund um die Uhr an die elektri-
sche Versorgung angeschlossen. Sie laufen sozusagen im Dauer-
betrieb. Die Wärmetauscher der eingebauten Kühlkompressoren 
können sehr heiß werden, besonders dann, wenn die Luftzufuhr 
durch den Einbau oder die Aufstellung stark eingeschränkt ist 
und sich zusätzlich noch Staub, Dreck usw. angesammelt hat. 
Durch die eventuelle Überhitzung kann es schnell zum Geräte- 
und Wohnungsbrand kommen. Auch Geschirrspüler können da-
durch zu einer Brandgefahr werden.

Deshalb: Für fachgerechten Einbau und ausreichende Luft-
zufuhr sorgen.

Elektrische Küchengeräte
Kleinere elektrische Küchengeräte wie z. B. Kaffeemaschinen, 
Wasserkocher, Toaster, Brotbackmaschinen usw. gehören heut-
zutage wie selbstverständlich in jeden Haushalt. Die bewegli-
chen elektrischen Anschlussleitungen und die Geräte selbst wer-
den häufig stark beansprucht. Oftmals werden sie gedankenlos 
durch das Ziehen am Anschlusskabel und nicht durch das Zie-
hen am Stecker vom Stromnetz getrennt. Die Geräte sind in der 
Regel auch nicht für den Dauerbetrieb ausgelegt, werden aber 
wie selbstverständlich so betrieben. Außerdem können sich die 
Ströme in Verlängerungsleitungen / Verteilersteckdosen beim 
gleichzeitigen Betrieb von mehreren Geräten auf kritische Werte 
summieren. Alle diese Beanspruchungen können zu einem Brand 
führen.

Deshalb:
• �Nur Geräte mit dem VDE oder VDE / GS Prüfzeichen verwen-

den.
• �Betriebsanleitungen und Herstellerhinweise beachten.
• �Elektrische Geräte nicht im Dauerbetrieb und nie unbeauf-

sichtigt lassen.
• �Küchengeräte über fest installierte Steckdosen und nicht über 

Tischsteckdosenleisten oder Verlängerungen anschließen.

 
� Foto: Feuerwehr Waldenbuch

Termin Einsatzabteilung
Freitag, 19. September, 19.00 Uhr: Übungsdienst für Züge 1 und 2

Informationen aus dem Rathaus

Nehmen Sie Rücksicht auf die Schulanfänger
Mit Beginn des neuen Schul-
jahres beginnt für viele Kin-
der der Ernst des Lebens. An 
dieser Stelle wollen wir noch 
einmal die motorisierten Ver-
kehrsteilnehmer dringend 
bitten, auf die kleinsten und 
schwächsten Teilnehmer am 

Straßenverkehr Rücksicht zu nehmen. Kinder sind unberechen-
bar und verspielt.

Deshalb sollten Sie jetzt besonders vorsichtig fahren und entlang 
den Schulwegen bremsbereit bleiben.

Der Schulweg ist oft der längere 
„Ausflug“ eines Kindes in die Ver-
kehrswelt der Erwachsenen.

Dinge, die wir als erwachsene Men-
schen oft als selbstverständlich vo-
raussetzen, müssen erst von Ihnen 
gelernt und trainiert werden. Den 
richtigen Weg wählen, Gefahren 
erkennen, gefährliche Situationen 
richtig einschätzen, Verkehrsgeräu-
sche richtig identifizieren, usw.- dies 
alles müssen Kinder erst lernen.

Der aktuelle Schulwegplan wird in dieser Amtsblattausgabe ver-
öffentlicht.

Tipps für sinnvolles Schulwegtraining

•	 Üben Sie mit Ihrem Kind die Grundregeln im Straßenverkehr, 
z. B. dem Überqueren einer nicht durch Zebrastreifen oder 
Ampel gesicherten Straße.

•	 Machen Sie Ihr Kind auf das richtige Verhalten in öffentlichen 
Verkehrsmitteln und in Schulbussen aufmerksam, beispiels-
weise auf das langsame Aussteigen, um nicht von unachtsam 
vorbeifahrenden Autofahrern erfasst zu werden.

•	 Beobachten und kontrollieren Sie, ob sich Ihr Kind auf dem 
Schulweg richtig und wie besprochen verhält. Erklären Sie 
ihm falsches Verhalten, das Sie beobachten konnten, und die 
besonderen Gefahren, denen sich Ihr Kind ausgesetzt hat.

•	 Schicken Sie Ihr Kind rechtzeitig auf den Schulweg. Treiben 
Sie es nicht zur Eile, sondern geben Sie ihm bei einer Verspä-
tung eine Entschuldigung für den Lehrer mit. Schützen Sie Ihr 
Kind durch auffallende Farben an Kleidung und Schulranzen.

•	 Kontrollieren Sie regelmäßig, ob das Fahrrad Ihres Kindes in 
einwandfreiem und verkehrssicherem Zustand ist, und führen 
Sie, falls nötig, Reparaturen schnellstmöglich durch.

•	 !!! Wählen Sie nicht den kürzesten, sondern den sichersten Weg !!!

•	 Durch mehrmaliges Üben der richtigen Verhaltensweise mit 
Ihrem Kind

•	 vermitteln Sie ihm eine höhere Sicherheit im Straßenverkehr.

Wir bitten alle Mitbürger, seien Sie ein Vorbild
und gehen Sie nicht bei Rot über die Straße!

Denken Sie an die Kinder!

Die gekennzeichneten Sammelstellen (Hauptstraßen) sollen ein-
gehalten werden. Es sind natürlich auch andere Wege möglich. 
Die Eltern entscheiden im Einzelfall, welcher Schulweg für ihr 
Kind am sichersten ist.
– empfohlener Überweg

Ihre Stadtverwaltung
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Notdienstplan der Apotheken 
Die Notdienstbereitschaft beginnt am angegebenen Tag 8.30 Uhr mor-
gens und endet um 8.30 Uhr am folgenden Tag. Außerhalb der gesetz-
lichen Ladenschlusszeiten beträgt die Notdienstgebühr 2,50 €. 
Kostenfreie Apotheken-Hotline: 0800 0022833

Freitag, 19.09.2025
Apotheke Bonländer Tor, Bonländer Hauptstr. 123, 
70794 Filderstadt, Tel.: 0711 772910
Samstag, 20.09.2025
Herz-Apotheke Mache Echterdingen, Bernhäuser Str. 5, 
70771 Leinfelden-Echterdingen, Tel.: 0711 9909550
Sonntag, 21.09.2025
Apotheke Neues Zentrum Waldenbuch, Liebenaustr. 36, 
71111 Waldenbuch, Tel.: 07157 4455
Montag, 22.09.2025
Apotheke Neues Zentrum Waldenbuch, Liebenaustr. 36, 
71111 Waldenbuch, Tel.: 07157 4455
Dienstag, 23.09.2025
Hubertus-Apotheke Musberg, Filderstr. 55, 
70771 Leinfelden-Echterdingen, Tel.: 0711 41443064
Mittwoch, 24.09.2025
Zeppelin-Apotheke Echterdingen, Hauptstr. 87, 
70771 Leinfelden-Echterdingen, Tel.: 0711 793520
Donnerstag, 25.09.2025
Fortuna-Apotheke Dettenhausen, Störrenstr. 35, 
72135 Dettenhausen, Tel.: 07157 61015
Freitag, 26.09.2025
Central-Apotheke Schönaich, Wettgasse 45, 
71101 Schönaich, Tel.: 07031 651388

Ärztlicher Notdienst
Freitags 16.00 - 22.00 Uhr, Samstag/Sonntag/Feiertag 10.00 - 16.00 
Uhr ist die Notfallpraxis an der Filderklinik besetzt. Begeben Sie sich bit-
te ohne Voranmeldung dorthin: Im Haberschlai 7, Filderstadt-Bonlan-
den. Sie benötigen für den Notdienst Ihre Krankenversicherungskarte.

Montag bis Donnerstag gilt für alle Notfälle ab 19.00 Uhr die Vermitt-
lung über die Leitstelle unter  116 117.

Für dringende Hausbesuche erreichen Sie zur Vermittlung des Haus-
besuches die Leitstelle des DRK unter der Nummer  116 117.

Montag bis Freitag 9.00 bis 19.00 Uhr:
docdirekt – Onlinesprechstunde von niedergelassenen Haus- und 
Kinderärzten, für gesetzlich Versicherte unter 0711 – 96589700 oder 
unter docdirekt.de.

Zentraler Kinderärztlicher Notdienst
Kinderklinik Böblingen, Bunsenstr. 120, 07031 6680
Werktags (falls der eigene Kinderarzt nicht erreichbar ist):
19.00 – 22.30 Uhr
Sa., So., Feiertage: 8.30 – 22.00 Uhr
Telefonische Anmeldung nicht erforderlich.

Augenärztlicher Notdienst
Ärztlicher Bereitschaftsdienst 116 117

Zahnärztlicher Notdienst
Der zahnärztliche Notdienst ist zu erfragen unter Telefon-Nummer  
0761 - 120 120 00

Soziale Dienste
Diakonie- und Sozialstation Schönbuch
Im Hasenbühl 16, 71101 Schönaich 07031 70204-50
Krankenpflegestation Waldenbuch 79 68
IAV-Stelle
Informations-, Anlauf- und Vermittlungsstelle für hilfe- und pflegebe-
dürftige Menschen, Schönbuch 07031 70204-56

Kranken- und Altenpflegeverein
Geschäftsstelle 2 14 19
Nachbarschaftshilfe 53 27 91

Sonnenhof
Betreute Seniorenwohnanlage 2 14 19

Haus an der Aich
Pflegeheim 66988-0

Feuerwehr Notruf� 112
Polizei Notruf� 110
Polizeiposten Waldenbuch� 52 69 90

Rettungsdienst/Notarzt/Notruf� 112

Allgemeiner Notfalldienst� 116 117

Krankentransport� 07031 19222

Tierrettung Schönbuch e.V. � 0711 - 45 14 55 33

Redaktioneller Hinweis
Der Inhalt der Notdienste wurde sorgfältig erarbeitet. Wir übernehmen jedoch 
keine Haftung für die Richtigkeit der Angaben oder mögliche Druckfehler.

Rufnummern der Notdienste

Notrufe Waldenbuch

Polizei
Polizeiposten Waldenbuch 52699-0
wenn nicht besetzt: Polizeirevier Böblingen, 07031 13-2500

Strom
Stromstörungsannahme 07071-157-111

Wasser
Zweckverband Ammertal-Schönbuchgruppe
Entstörungsdienst 24-Std.-Service (gebührenfrei dt. Inland): 
0800 8151815
Fluglärm: lsb@rps.bwl.de  0711 72 249 351

Gas
Erdgasstörungsannahme 0800 3629447

Informations- u. Beratungstelefon
häusliche Gewalt 07031 63 28 08
MOBILE - Management von Beruf u. Familie 07031 663-1928
thamar Beratungsstelle gegen sexuelle Gewalt
Böblingen, Stuttgarter Str. 17, www.thamar.de  07031 222066

Krisentelefon - ich schaff’ es nicht mehr

„GEWALTig überfordert - wenn Pflege an Grenzen stößt“
Montag bis Donnerstag von 16 bis 18 Uhr, 07031 6633000
Telefonseelsorge rund um die Uhr
evang., 0800 111 0111, kath., 0800 111 0222

Frauenhaus 

0711 9977461
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Neues aus dem Städtle

52. Waldenbucher Marktplatzfest begeistert Besucher
Am vergangenen Wochenende, dem 13. und 14. September 
2025, verwandelte sich der Waldenbucher Marktplatz wieder in 
eine stimmungsvolle Festmeile. 
Bereits Tage zuvor waren zahlreiche Helferinnen und Helfer im 
Einsatz, um alles aufzubauen und den Platz festlich zu schmücken 
– beste Voraussetzungen für ein gelungenes 52. Marktplatzfest.

Samstag: Tradition und Feierlaune

Der Samstag startete traditionsgemäß mit der Ankunft der histo-
rischen Postkutsche. In diesem Jahr nahmen neben Bürgermeis-
ter Chris Nathan auch Alexander Ebinger und Horst Auch vom 
Christusbund sowie Manfred Buddrus, Vorstand der Tennisab-
teilung des TSV Waldenbuch, Platz in der Kutsche – passend, da 
beide Vereine große Jubiläen feiern. 
Musikalisch begleitet wurde die Ankunft vom Musikverein Weil 
im Schönbuch e. V.
Bei der offiziellen Begrüßung und dem Fassanstich sorgten die 
Stadtkapelle Waldenbuch 1888 e. V. sowie erneut der Musik-
verein Weil im Schönbuch e. V. für die musikalische Einstim-
mung – nicht nur instrumental, sondern auch gesanglich. 
Den ganzen Tag über konnten die Gäste bei abwechslungsrei-
cher Musik verschiedenste kulinarische Köstlichkeiten genießen.

Ein besonderer Höhepunkt folgte wie jedes Jahr um 16:30 Uhr: 
Die Metzgermeister trugen den legendären 3-Meter-Fleischkä-
se vom Glasbrenner zum Marktplatz, traditionell begleitet von 
der Stadtwache und der Stadtkapelle. 
Am Abend hieß es dann „Polkawahn und Partyhits“ – perfekte 
Stimmung für ein buntes Festprogramm.

Sonntag: Musik, Tanz und Tombola
Der Sonntag begann mit einem ökumenischen Gottesdienst, 
musikalisch getragen von der Stadtkapelle Waldenbuch, und 
ging über in einen zünftigen Frühschoppen. Über den Tag ver-
teilt sorgten zahlreiche Programmpunkte für Unterhaltung: Die 
Trommelgruppe der Musikschule Waldenbuch, die Dancing-
Kids mit ihren schwungvollen Tanzmoves, die Jugendkapelle 
Waldenbuch und der Musikverein Steinenbronn e. V. zeigten 
ihr Können und begeisterten das Publikum.
Ein weiteres Highlight war die große Tombola mit 150 Preisen 
– von E-Bikes über Grills bis hin zu attraktiven Wertgutscheinen. 
Viele Besucher verfolgten gespannt, wie die beiden Mädels des 
Musikvereins die Lose aus der großen Trommel zogen.

Gelungenes Fest mit stimmungsvollem Ausklang
Das 52. Waldenbucher Marktplatzfest war auch in diesem Jahr 
wieder ein voller Erfolg. Zwei Tage lang bot es eine Mischung 
aus Tradition, Musik, kulinarischem Genuss und guter Laune. Für 
einen besonders stimmungsvollen Ausklang sorgte am Sonntag-
abend Cosimo Lupion, der das Fest musikalisch abrundete.
Waldenbuch kann stolz sein: Dieses Fest lebt von der tatkräftigen 
Unterstützung der Vereine, der Helferinnen und Helfer sowie der 
großen Begeisterung der Besucher – und macht schon Lust auf 
die 53. Auflage im nächsten Jahr.

Impressum
Das Amtsblatt erscheint i. d. R. wöchentlich am Freitag (an Feiertagen am vorher-
gehenden Werktag), mindestens 46 Ausgaben pro Jahr
Herausgeber: Stadt Waldenbuch, Tel. 07157 1293-0, Telefax 07157 1293-75,  
E-Mail: amtsblatt@waldenbuch.de, Anschrift: Postfach 1249, 71108 Waldenbuch, 
Redaktion: Katharina Jacob
Verantwortlich für den amtlichen Teil, alle sonstigen Verlautbarungen und Mitteilungen: 
Bürgermeister Chris Nathan, Marktplatz 1, 71111 Waldenbuch, für „Was sonst noch inter-
essiert“ und den Anzeigenteil: Klaus Nussbaum, Opelstraße 29, 68789 St. Leon-Rot.
Druck und Verlag: Nussbaum Medien Weil der Stadt GmbH & Co. KG,  
Opelstraße 29, 68789 St. Leon-Rot, www.nussbaum-medien.de. 
Die Verantwortung des jeweiligen Verfassers für Beiträge der Kirchen, Parteien, 
Wählervereinigungen und Vereine wird durch diese Regelung nicht berührt. Be-
zugspreis: halbjährlich € 29,55.

Informationen:
Fragen zur Zustellung: G.S. Vertriebs GmbH, Josef-Beyerle-Str. 2, 71263 Weil der 
Stadt, Tel.: 07033 6924-0, info@gsvertrieb.de, www.gsvertrieb.de
Fragen zum Abonnement: Nussbaum Medien Weil der Stadt GmbH & Co. KG, 
Merklinger Str. 20, 71263 Weil der Stadt, Tel.: 07033 525-460, 
abo@nussbaum-medien.de, www.nussbaum-lesen.de
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Stadtführungen

EEnnEnEEnE ttntnntn ddtdttdt eededded cceceece kkckcckc eekekkekEntdecke
Waldenbuch

ÖFFENTLICHE STADTFÜHRUNG

Der Stadtrundgang führt durch den
historischen Altstadtkern Waldenbuchs mit
einer Idylle aus Fachwerkhäusern, Brunnen,
Staffeln und Resten der Stadtmauer.
Entdecken Sie die Sehenswürdigkeiten der
Stadt mit Schokoladenseiten!

05.10.25
14 UHR

Treffpunkt: 14 Uhr am Marktplatzbrunnen
Dauer ca. 1,5 Stunden
Kosten: 6 € | Kinder bis 12 Jahre kostenlos

Anmeldung unter www.waldenbuch.de/
fuehrungen

Bei Fragen steht Ihnen Katharina Schienle
gerne zur Verfügung.
✆  07157 1293-39

  tourismus@waldenbuch.de 

DETAILS

Aus anderen Ämtern

Beratungsstelle für Schwangere
(anerkannt nach § 219 StGB) Gesundheitsamt des Landkreises 
Böblingen, Bahnhofstr. 7, 71034 Böblingen.
Termine nach telefonischer Vereinbarung unter 
Tel. 07031 663-717.

Das Landratsamt Böblingen informiert

Gelb-orangene Erntebänder sollen auch bei der diesjährigen 
Streuobsternte helfen
Beitrag zur Verwertung des Streuobsts
Wird das Obst in den Streuobstwiesen des Landkreises Böblingen 
reif, werden mancherorts auch die Stämme der Bäume bunt. Sie 
könnte dann nämlich ein sogenannter „Ernte-Bendl“ schmücken: 
Ein gelb-oranges Markierungsband, das von der Fachberatungs-
stelle für Obst und Gartenbau an die Rathäuser ausgegeben wird 
und Bäume kennzeichnet, die geerntet werden dürfen. Die Ge-
meinden können damit gemeindeeigene Bäume kennzeichnen, 
oder Bänder an Bürger abgeben, die damit ihre privaten Bäume 
kennzeichnen können, die sie zur Ernte freigeben möchten.
Die Aktion soll helfen, dass mehr Streuobst verwertet wird und 
nicht ungenützt vom Baum fällt und verkommt. Es ist eine Aktion 
des Landkreises Böblingen in Zusammenarbeit mit dem Abfall-
wirtschaftsbetrieb des Landkreises und teilnehmenden Städten 
und Gemeinden im Landkreis Böblingen. So ist denen geholfen, 
die ihre Wiesen nicht ernten können, und auch solchen, die gern 
Obst holen und den eigenen Saft genießen möchten. Im besten 

Fall treffen „Stücklesbesitzer“ natürlich direkt eine Pacht- oder 
sonstige Vereinbarung mit anderen, die gerne eine Streuobst-
wiese nützen wollen.
Die Städte und Gemeinden können beim Landratsamt Böblingen 
die Erntebänder anfordern und geben diese dann vor Ort auf 
Wunsch an Privatleute weiter. Ansprechpartner für die Gemein-
den dafür ist die Fachberatungsstelle für Obst und Gartenbau 
im Landratsamt Böblingen, Helmut Ohngemach, Tel. 07031 663-
2381 oder E-Mail: h.ohngemach@lrabb.de
Die Bänder sind aus reißfestem Papier, das mit der Zeit von selbst 
verrottet. Dass bei der Ernte pfleglich mit dem Baum umgegan-
gen wird und das Ganze auf eigene Gefahr erfolgt, sollte selbst-
verständlich sein. Und selbstverständlich sollte auch sein, dass 
auch nur Obstbäume zur Ernte freigegeben sind, die auch wirk-
lich mit dem Band versehen sind. Eigenmächtige Ernten, ohne 
dass der Eigentümer dies durch die Markierung genehmigt hat, 
sind Diebstahl, der zur Anzeige gebracht werden kann.

Neue digitale Karte zeigt Fairhandels-Akteure im Kreis, 
Landkreisverwaltung und Fairtrade-Towns veröffentlichen 
Online-Plattform zum Start der Fairen Woche
Zum Start der diesjährigen Fairen Woche unter dem Motto ‚FAIR 
HANDELN, Vielfalt erleben‘ am 12. September veröffentlicht der 
Landkreis Böblingen gemeinsam mit seiner Fairtrade-Steuerungs-
gruppe und allen Fairtrade-Towns im Kreis eine digitale Karte, die 
Akteure und Orte des Fairen Handels im Landkreis Böblingen zeigt.
Mit insgesamt 270 verzeichneten Akteuren verdeutlicht die neue 
Karte, wie engagiert die Region bereits für den Fairen Handel ein-
tritt. Mit fachlicher Unterstützung des GIS-Kompetenzzentrums 
wurde ein Tool geschaffen, das die vielfältigen Fairhandelsakteu-
re im gesamten Kreisgebiet sichtbar macht. Die Nutzung ist so-
wohl am Laptop als auch auf mobilen Geräten möglich.
Nutzerinnen und Nutzer finden dort Gastronomiebetriebe, die 
fair gehandelte Produkte auf ihren Speisekarten führen, eine Viel-
zahl von Einzelhandelsgeschäften mit fairem Sortiment sowie zi-
vilgesellschaftliche Initiativen, die sich durch Bildungs- und Auf-
klärungsarbeit für faire Lieferketten und globale Gerechtigkeit 
starkmachen. Auch die bisher sieben Fairtrade-Towns im Kreis 
Aidlingen, Böblingen, Herrenberg, Holzgerlingen, Leonberg, Sin-
delfingen sowie Weil der Stadt sind dabei prominent vertreten.
„Mit der digitalen Fairtrade-Karte setzen wir gemeinsam ein star-
kes Zeichen für Transparenz und machen das Engagement vor 
Ort sichtbar“, betont Landrat Roland Bernhard. „Ich lade alle herz-
lich ein, sich dieser Gemeinschaftsaktion anzuschließen, die Viel-
falt des fairen Handels im Landkreis Böblingen zu entdecken und 
gemeinsam aktiv zu werden – so wird Fairer Handel direkt ‚vor der 
eigenen Tür‘ erlebbar.“
Die Karte ist ab sofort online verfügbar unter www.lrabb.de/fairtra-
de+landkreis. Wenn Bürgerinnen und Bürger weitere Akteure und 
Orte kennen, die noch nicht auf der Karte verzeichnet sind, können 
sie diese gerne unter fairtrade-landkreis@lrabb.de melden.
Die Faire Woche ist die größte Aktionswoche des Fairen Handels 
in Deutschland, welche in diesem Jahr vom 12. bis 26. September 
stattfindet. In diesem Zeitraum ist im Foyer des Landratsamtes 
zudem eine Ausstellung der Aktionsgemeinschaft Artenschutz 
(AGA) e. V. zu sehen. Sie informiert über ein Artenschutzprojekt 
zum Schutz der Elefanten und zeigt, wie fairer Handel und be-
wusstes Einkaufen in Deutschland zum Erhalt bedrohter Arten 
beitragen können. Diese kann zu den bekannten Öffnungzeiten 
des Landratsamts besichtigt werden. Am 18. September wird die 
Kantine des Landratsamtes außerdem ihr gewohntes Angebot 
durch ein regio-faires Frühstücksbuffet erweitern.
Der Landkreis Böblingen ist seit Oktober 2023 Fairtrade-Land-
kreis und Teil der weltweiten Kampagne Fairtrade-Towns. Er be-
kennt sich damit zu seiner globalen Verantwortung und setzt sich 
dafür ein, den Fairen Handel auf lokaler Ebene voranzutreiben. 
Weitere Informationen unter www.lrabb.de/fairtrade+landkreis

Infopavillon zu Demenzerkrankungen kommt nach Böblingen 
und Sindelfingen
Weltweit machen zahlreiche Aktionen im Rahmen der Woche der 
Demenz und des Welt-Alzheimertags auf die Situation von Men-
schen mit Demenz und ihren Angehörigen aufmerksam. 
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Das diesjährige Motto lautet: „Demenz – Mensch sein und bleiben“.
Trotz des fortschreitenden Verlusts von Fähigkeiten bei einer 
Demenz bleiben Gefühle der Betroffenen erhalten. Wissen, Ver-
ständnis und Unterstützung können dazu beitragen, dass die 
Krankheit weniger im Vordergrund steht und Betroffene im Alltag 
Halt und Orientierung finden.
Im Landkreis Böblingen informiert ein Infopavillon über Demenz-
erkrankungen auf den Wochenmärkten am Elbenplatz in Böblin-
gen am Mittwoch, den 24. September, und auf dem Marktplatz 
in Sindelfingen am Donnerstag, den 25. September, jeweils von 
8 bis 12 Uhr. 
Fachleute stehen für Fragen rund um Demenz bereit und bieten 
allen Interessierten kostenfreie Beratung sowie Broschüren zu 
Pflegeleistungen, unterstützenden Angeboten und dem Um-
gang mit Betroffenen an. Bei sehr schlechtem Wetter müssen die 
Veranstaltungen entfallen.
Interessierte erhalten weitere Informationen zum Infopavillon 
beim Pflegestützpunkt Landkreis Böblingen unter Telefon 07031 
663-3087 (Böblingen) oder -1683 (Sindelfingen), bei der Fachstelle 
Hausbesuche Sindelfingen unter Telefon 07031 867814 sowie 
bei der Koordinationsstelle Seniorenplanung des Landratsamtes 
unter Telefon 07031 663-1729.

Musikschule Waldenbuch

Liebe Schüler:innen!
Herzlich willkommen zum neuen Schuljahr!
Wir haben noch Plätze frei und freuen uns über jede
Anmeldung in folgenden Fächern:

Klavier, Trompete, Saxofon, Musikgarten, Rhythmik,
Gitarre, E.-Gitarre, Blockflöte, Bass, Gesang, Cajon,
Schlagzeug, Querflöte, Violine, Viola, Cello,
Gesangsensemble, Keyboard, Klarinette, Horn...

Einfach anrufen und einen Termin
für eine Schnupperstunde vereinbaren!

Kirchgasse 6                                                             71111 Waldenbuch
info@musikschule-waldenbuch.de             Tel.: 07157 - 530631     

Freie Plätze 

 
� Plakat: CG

Kirchgasse 6        71111 Waldenbuch
info@musikschule-waldenbuch.de             
Tel.: 07157 - 530631     

Musikangebote im Ganztag an der
Oskar-Schwenk-Schule

Entdecke die Welt der Musik: 
Wir haben unser Angebot im Ganztag erweitert!

Keyboard- und Blockflötenunterricht 
Seit diesem Schuljahr unterrichtet neben Josef Wagner,
Blockflöte, auch Elmar Heimberger, Keyboard im Ganztag 
an der Oskar-Schwenk-Schule.  
Unterrichtet wird ab der ersten Klasse. 
Weitere Informationen erhalten Sie im Sekretariat der
Musikschule: 07157 530631.

Einzelunterricht 
Zweiergruppen
 Dreiergruppen

 
� Plakat: MS

Museum der Alltagskultur
Schloss Waldenbuch

Das Besondere im Gewöhnlichen entdecken

AUSSTELLUNG

Verlängert bis 2.11.25

WE ARE FAMILY
Familie – das lässt an Alltag und Feste denken, an Geborgenheit, 
Verantwortung und Chaos, an Speisen und Gerüche. Familie kann 
auf so unterschiedliche Weise gelebt werden. Diese Vielfalt nimmt 
WE ARE FAMILY in den Blick. Neben Objekten aus der Sammlung 
haben sechs Familien Dinge für die Mitmachausstellung zur Ver-
fügung gestellt. Ein Covid-19-Tagesplan, ein Zirkuswagen oder 
ein Stammbaum aus Haar erzählen Geschichten über Alltag und 
Familienerinnerungen.
Auf die Plätze, Family, los! Die Ausstellung lädt zum Tasten, Rie-
chen und Hören, vor allem aber zum Mitspielen ein: Ausgestattet 
mit Würfel und Spielfigur können Erwachsene und Kinder Auf-
gaben lösen und diskutieren. Wer Lust hat, kann Familienerinne-
rungen teilen, Familienrezepte hinterlassen oder in der Family-
Lounge chillen.
TIPP! Jeden ersten Sonntag im Monat um 15 Uhr: Auf die Plätze, 
Familie, los! Öffentliche Spielführung.

REGIONAL DENKEN - REGIONAL HANDELN
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Veranstaltungen

Eintritt ins
Museum frei!

 
� Plakatgestaltung: Landesmuseum Württemberg,  

M. Wojcik-Smierska

Sonntag, 5.10.

Familientag Herbstwirbeln
11–17 Uhr | Museum entdecken: Museums-Rallye, Fühl-Rätsel & 
Führungen
11–17 Uhr | Kreativ-Werkstatt und Infostände: Mäppchen bema-
len, Kastanienfiguren basteln und Spielen mit dem Kosmos-Verlag, 
Bunte Wiese mit Insektenschaukästen, Herbstkräuter, Streuobstpä-
dagogen, NABU und Malteser Hilfsdienst e.V. stellen sich vor
11–17 Uhr | Rasten im Schlosshof mit der Eselsmühle, Feinkost 
Yücel und Mr. & Mrs. Candy
11.30–13 Uhr | Instrumenten-Karussell mit der Musikschule  
Waldenbuch
12, 13 & 14 Uhr | Museumskasperle: Kaspar und der grüne Wasser-
mann
14–16.30 Uhr | Ponyreiten mit Fun4Kids Waldenbuch
15 & 16 Uhr | Seltsames und Rätselhaftes - Geheimnisse, die uns 
die Sagen Württembergs erzählen
Die Veranstaltung ist kostenlos, der Eintritt ins Museum ist frei!

TIPP!
Bei einigen Aktionen wird ein Unkostenbeitrag erhoben, es gibt es 
nur begrenzte Plätze. Tickets sind an der Museumskasse erhältlich.

Alle Infos unter museum-der-alltagskultur.de

ÖFFNUNGSZEITEN
Mi. bis Sa. 10 - 17 Uhr
So. + Feiertage 10 - 18 Uhr

EINTRITT
Erwachsene						       6 €
Ermäßigt 							        4 €
Kombiticket mit Museum Ritter 11 € / erm. 	7 €

ONLINE BUCHBAR AUF 
www.museum-der-alltagskultur.de/tickets

INFORMATION / FÜHRUNGEN
Tel. 0711 89535111
Fax 0711 89535444
info@landesmuseum-stuttgart.de

SCHNELL UND ÜBERSICHTLICH
Weitere Informationen zu unserem Museum und dem Online-
Veranstaltungskalender finden Sie unter:
museum-der-alltagskultur.de I Facebook @alltagskultur I 
Instagram @alltagskultur_museum

Museum der Alltagskultur
Schloss Waldenbuch
Kirchgasse 3 I 71111 Waldenbuch I Tel. 0711 895353850

MUSEUM RITTER
Sammlung Marli Hoppe-Ritter
Alfred-Ritter-Straße 27, 71111 Waldenbuch
Information: 07157535110, www.museum-ritter.de

Aktuelle Veranstaltung

Meisterwerk: Kunstcomedy mit Jakob Schwerdtfeger
Freitag, 19. September, 19.30 Uhr, Dauer: 90 min zzgl. Pause
Der Comedian und Kunsthistoriker blickt in seinem neuen Büh-
nenprogramm humorvoll auf die Kunstgeschichte. 
Wer keine Lust auf ehrfürchtige Kunstvermittlung hat und lieber 
auf nahbare, amüsante Weise mehr über Kunst erfahren möchte, 
ist hier genau richtig! / € 22, inkl. vorherigem Museumsbesuch, 
Vorverkauf oder Abendkasse, weitere Information unter Tel. 
07157 53511-40.

 
� Plakat: © Marvin Ruppert
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Soziale Dienste

Kranken- und
Altenp�egeverein - Aktuelles -
Personalwesen, Buchhaltung und KAPV-Mitgliederverwaltung:
Elke Ruckh
E-Mail: elke.ruckh@kapv-waldenbuch.de

Nachbarschaftshilfe Organisation und Koordination:
Ewa Rieth
Telefonnummer: 07157 532791
E-Mail: nachbarschaftshilfe@kapv-waldenbuch.de

Sprechzeiten: 
Montag bis Donnerstag 8.00 Uhr bis 13.00 Uhr
Hausbesuche nach Vereinbarung.

Seniorenwohnanlage

Leitung Seniorenwohnanlage:
Frau Lutsch
Telefonnummer 07157 21419
E-Mail: seniorenwohnanlage@kapv-waldenbuch.de
Das Büro ist besetzt Montag bis Mittwoch und Freitag
8:00 Uhr bis 12:00 Uhr
Donnerstag von 13:00 Uhr bis 17:00 Uhr

Montag, den 22.09.25
10:00 Uhr Gedächtnistraining mit Frau Löb.

Mittwoch, den 24.09.25
9:30 Uhr „Fit im Alltag“ mit Frau Krauhausen vom TSV Waldenbuch

Donnerstag, den 25.09.25
14:30 Uhr Kaffeenachmittag

Freitag, den 26.09.25
10:30 Uhr Gottesdienst Haus an der Aich
14:00 Uhr Basteln mit Frau Scharley

„Du musst nicht immer einen Plan haben. Manchmal musst du 
nur atmen, vertrauen, loslassen und schauen, was passiert 
(M. Hale)

Diakonie- und Sozialstation
Telefon (07031) 70204-50
Im Hasenbühl 16,
71101 Schönaich

Geschäftsführung: Luca Schwörer
Pflegedienstleitung: Daniel Euhus
E-Mail-Adresse: info@dsst-schoenbuch.de
Telefon (07157) 7968
Krankenpflegestation Waldenbuch (nur mit Anrufbeantworter)

IAV Stelle
Beratung „Rund um die Pflege“ mit Demenzagentur Schönbuch*
Informations-, Anlauf- und Vermittlungsstelle für hilfe- und pfle-
gebedürftige Menschen und ihre Angehörigen.

Weitere Angebote:
• Betreuungsgruppen für Menschen mit Demenz*
• Häusliche Betreuung für Menschen mit Demenz*
• Besuchsdienst für Senioren
• Gesprächskreis „Demenz“ für pflegende Angehörige
• Gesprächskreis „Depression“ für ältere Menschen

Alexandra Niebusch und Stephanie Rebmann, 
Telefon 07031 7020456
E-Mail: iav-stelle@dsst-schoenbuch.de

Hausbesuche oder Sprechstunde nach Vereinbarung
Sprechzeiten, Tel.: Mo. - Do., 9:00 - 16:30, Fr., 9:00 - 14:00
(*unterstützt durch das Ministerium für Soziales und Integration 
aus Mitteln des Landes Baden-Württemberg und der gesetzli-
chen Pflegeversicherung)

Evangelischer Diakonieverband
im Landkreis Böblingen
Haus der Diakonie Böblingen
71032 Böblingen, Landhausstraße 58
Telefon 07031 2165-10
E-Mail: info@diakonie-boeblingen.de
www.edivbb.de

Im Haus der Diakonie finden Sie folgende Beratungsdienste:
- Sozialberatung
- ambulante Krebsberatung
- Beratung für Suchtkranke
- Sozialpsychiatrischer Dienst
- �Beratung für Schwangere und junge Familien / Schwanger-

schaftskonfliktberatung

Selbstbestimmung am Lebensende
Palliative Care Team
Landkreis Böblingen

Initiative selbst bestimmen - vorsorgen Leonberg e. V.
In der Au 10 * 71229 Leonberg * sapv@insel-leonberg.de
Sie sind wichtig, weil Sie eben Sie sind. Sie sind bis zum letzten 
Augenblick Ihres Lebens wichtig und wir werden alles tun, damit 
Sie nicht nur in Frieden sterben, sondern auch bis zuletzt in Wür-
de leben können …

Beratungsstelle und Büro:
Palliative Care Team Landkreis Böblingen
In der Au 10
71229 Leonberg
Claudia Gussmann, Melanie Brogle
Tel.: 07152 33 044 24
Fax: 07152 33 046 88
E-Mail: sapv@insel-leonberg.de
IK 502810549

Ökumenischer Hospizdienst

Ökumenischer Hospitzdienst: Hospizgruppe Schönaich, 
Steinenbronn, Waldenbuch
www.hospizdienst-bb.de

Ambulanter Erwachsenenhospizdienst Region Böblingen
Schwerkranke begleiten, Sterbenden nahe sein, Angehörige stützen.
Hospizgruppe Schönaich, Steinenbronn, Waldenbuch
Einsatzleitung: Tel. 07031-3049402

Ambulanter Kinder- und Jugendhospizdienst  
im Landkreis Böblingen
Dasein, Zuhören, Zeit haben
Einsatzleitung: Tel. 07031-6596401
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TUPF - Böblingen
tupf - Tages- u. Pflegeeltern e. V. Kreis Böblingen,
Untere Burggasse 1, 71063 Sindelfingen,
Tel. 07031 21371-0, www.tupf.de

Von Bürgern für Bürger

Interessenbörse Waldenbuch

Unsere Projekte
Wir sind eine kleine Gruppe von Ehrenamtlichen, die alle Einwoh-
ner/innen einlädt, unsere kostenfreien Angebote zu nutzen. 
Wir haben es uns zum Ziel gesetzt, Kommunikationsorte in Wal-
denbuch zu schaffen, wo sich Menschen unserer Stadt und aus 
dem Umland treffen, sich kennenlernen und gemeinsam etwas 
unternehmen können – unabhängig von politischen oder religiö-
sen Zugehörigkeiten und ohne jede Vereinsbindung.

Ganz gerne würden wir Sie etwas ausführlicher über unsere 
Projekte informieren, das geht leider in den Stadtnachrich-
ten seit 26.6. nicht mehr, denn es wurden von der Verwaltung 
neue Regeln für Veröffentlichungen in den Stadtnachrichten 
verabschiedet.
Nach einigen Schriftwechseln ist die Entscheidung der Stadt of-
fensichtlich endgültig und das bedeutet für unsere 8 ehrenamt-
lichen Projekte eine Höchstzahl von 5760 Eingabezeichen. Das 
sind exakt so viele Zeichen, wie für jede einzelne Abteilung, z. 
B. dem TSV oder dem Musikverein zugestanden wird. Diese Un-
gleichbehandlung ist für uns nicht nachvollziehbar. Wir wollen 
auch nicht für jedes Projekt diese Zeichenanzahl haben, aber et-
was mehr Platz wäre schon schön. Tue Gutes und rede NICHT 
darüber — das geht einfach nicht! Vielleicht müssen wir un-
sere kostenlosen Ehrenamtsstunden für die Einwohner Wal-
denbuchs nun auch reduzieren!

Unsere Projekte

PC-/INTERNET-TREFF
Unsere nächsten Termine: heute und dann wieder am 2. Oktober 
von 15 bis 18 Uhr im Jugendhaus Phoenix, Ramsbergstr. 5.
Unser Treff bietet Hilfe an bei Problemen im tägl. Umgang mit PC/
Tablet/Smartphones/Internet.

INTERESSENBÖRSE
Sie möchten auch Ihr Hobby mit anderen teilen? Wir helfen Ihnen 
gerne bei der Suche nach Gleichgesinnten. Geben Sie uns einfach 
Ihre Wünsche bekannt. Nehmen Sie mit uns Kontakt auf, wir ver-
mitteln dann weiter.

SPIELETREFF
Unser nächster Termin ist am 1. Oktober ab 16 Uhr in Waldenbuch 
im SONNENHOF, Vordere Seestr. 19. Wir treffen uns immer mitt-
wochs, alle 14 Tage, in den geraden Wochen.

BÜCHERHÄUSLE und tatsächlich kein Ablageort für ANDERE 
MEDIEN
Unser Team bedankt sich ganz besonders herzlich bei all unseren 
Lesern und Leserinnen, die das Häusle entsprechend dem Motto 
„Hol’ eins – bring’ eins“ für BÜCHER nutzen. Das Bücherhäusle 
ist ausschließlich für den Tausch von Büchern vorgesehen und 
wirklich nicht für andere Medien. Helfen auch Sie mit, dass wir 
in Waldenbuch unser Bücherhäusle noch lange mit Freude be-
treiben können! Neulich waren schon wieder jede Menge selt-
same DVDs abgelegt. Das geht gar nicht, denn die will keiner 
haben. Auch CD/VHS-Kassetten gehören nicht ins Bücherhäusle, 
sondern auf den Wertstoffhof. Bitte halten Sie sich an diese Re-
geln. Vielen Dank!

10 Jahre REPAIR CAFÉ WALDENBUCH
zu unserem 100. Repair Café Waldenbuch am 20. September 2025 
im SONNENHOF in Waldenbuch, Vordere Seestr. 19, haben wir zur 
Eröffnung ab 10 Uhr ganz besonders Gäste: Mit dabei ist dieses 
Mal „QuadraDur“, dem gemischten Chor des Chorvereins Wal-
denbuch mit schwungvollen Hits. Darüber freuen wir uns ganz 
besonders! Danach sind wir dann für die Reparaturhilfe ab ca. 
10.15 bis 15 Uhr da. Annahmeschluss für defekte Gegenstände ist 
um 14 Uhr. Wir arbeiten rein ehrenamtlich und auch ein Besuch 
in unserem Café-Bereich ist kostenlos – da lässt sich dann auch 
ganz gemütlich die evtl. Wartezeit überbrücken. Unser üppiges 
Buffet verlockt zum Zugreifen. Übrigens: Bei uns können die Be-
sucher auch selbst „Hand anlegen“, natürlich gibt es dann bei den 
Reparaturen „Schützenhilfe“ von uns. Nur Mut, oftmals ist es gar 
nicht so schwer „die Hilfe zur Selbsthilfe“! Und das Glücksgefühl 
stellt sich dann ganz schnell ein, wenn die „EIGENE“ Reparatur er-
folgreich war.

Haben Sie Fragen zum BÜRGERGELD?
Frau Halle unterstützt und begleitet auf Wunsch Waldenbucher 
Bürgerinnen und Bürger, die Fragen oder Probleme wegen ihres 
Anspruchs auf Bürgergeld haben. Der Kontakt läuft über den An-
rufbeantworter der INTERESSENBÖRSE (siehe am Schluss unseres 
Eintrags). Wer dort Namen und Telefon hinterlässt, wird von Frau 
Halle baldmöglichst angerufen. Die Anfragen werden selbstver-
ständlich vertraulich behandelt. Für eine juristische Beratung 
wenden Sie sich bitte an einen Fachanwalt für Sozialrecht.

BOULE
Sie sind interessiert und möchten auch mal spielen und haben 
keine Boulekugeln? In unseren beiden Schautafeln auf der 
Gänswiese erfahren Sie, wo Sie sich ggf. Kugeln gegen ein 
Pfandgeld ausleihen können. Die Boulebahn steht übrigens zu 
einem Spiel mit den Kugeln jederzeit (außer Montagnachmittag) 
für alle Waldenbucherinnen und Waldenbucher frei zur Verfü-
gung – planen Sie doch mal mit Freunden eine Spielrunde ein 
oder wie wäre es mit einem Familienturnier?

FREILUFTSCHACH
Zwischen dem Alten Rathaus und der Kirche St. Veit befindet sich 
das Freiluft-Schachfeld. Die Figuren dazu sind im Metallschrank 
an der Mauer untergebracht (bitte nach dem Spiel die Figuren 
wieder in die Säcke legen und im Schrank deponieren). Bitte ge-
hen Sie mit den Figuren und mit den Transportsäcken so um, als 
wenn diese Ihr Eigentum wären, und halten Sie bitte Ordnung, 
die nachfolgenden Schachinteressenten und die ehrenamtlichen 
Betreuer danken es Ihnen.

KONTAKT
Interessenbörse Waldenbuch
E-Mail: interessenboerse-wabu@gmx.de
Tel.: 07157 5369017 (Anrufbeantworter – wir rufen zurück)
Ihr Team der Interessenbörse Waldenbuch

BürgerStiftung
Waldenbuch

Besuchen Sie uns auch auf Facebook unter „BürgerStiftung 
Waldenbuch“ und auf www.buergerstiftung-waldenbuch.de

Wir stiften (an). Mit Ihrer Hilfe.

Werden Sie Stifter oder spenden Sie, damit bereits etab-
lierte, aber auch neue Projekte finanziert werden können 
(Kreissparkasse Böblingen,
 IBAN: DE42 6035 0130 0000 0111 30)! 
Herzlichen Dank!
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Verschenkbörse

Ist es Ihnen auch schon einmal so ergangen?
Ein altes „Etwas“ steht im Haus herum. Sie selbst können es 
nicht mehr gebrauchen, aber es ist viel zu schade für den Müll.
Die Lösung: Melden Sie den Gegenstand (keine Tiere!) der 
Verschenkbörse.
Der Stadtverwaltung sind die nachfolgenden Gegenstände 
zur kostenlosen Abgabe gemeldet worden. Sie möchten et-
was davon haben? Dann setzen Sie sich bitte direkt mit der 
angegebenen Telefonnummer in Verbindung.
Wir weisen ausdrücklich darauf hin, dass die angebotenen 
Gegenstände nicht zum Weiterverkauf gedacht sind, son-
dern für den eigenen Gebrauch!

Nr. Gegenstand Telefon

175 25 St. sehr gut erhaltene Leitz-
Ordner - gerne auch einzeln 
abzugeben

0 17 02 16 49 14

176 Kieferholzregal, 60 cm breit, 
1,80 m hoch 7 24 44

177 Kieferholzregal, 60 cm breit, 
1,30 m hoch 7 24 44

179 Soda Stream Sprudler mit  
Patronen und Flaschen 6 69 92 79

Bitte melden Sie sich auch dann wieder, wenn der Ge-
genstand vergeben wurde.
Schenken leichtgemacht – Anruf genügt!
Frau Hellus, Tel.: 12 93 – 14 / Fr. Withoeft, Tel.: 12 93 – 11
oder einfach eine Nachricht an amtsblatt@waldenbuch.de.
Redaktionsschluss i.d.R.: Dienstag, 9.00 Uhr

Wunschbörse

Falls Sie etwas suchen, das üblicherweise über die Ver-
schenkbörse angeboten wird, können Sie dies über die 
Wunschbörse ausschreiben lassen.
Wer etwas zu verschenken (Verkauf ist ausgeschlossen!) 
hat, kann sich direkt mit der angegebenen Telefonnummer 
in Verbindung setzen. Wir weisen ausdrücklich darauf 
hin, dass die Gegenstände nicht zum Weiterverkauf ge-
dacht sind, sondern für den eigenen Gebrauch!

Nr. Gegenstand Telefon

20 Wasserkocher aus Edelstahl 45 39

21 Unterschrank für Fernseher, Gr. 
B. max. 160 cm, H. 60 cm, T. egal

01 52 28 15 00 23

22 Kleines Ecksofa oder 3-Sitzer 01 52 28 15 00 23

23 Gartentisch, Gr. 1 x 1 m 01 52 28 15 00 23

24 Hängegarderobe oder Garde-
robenständer

01 52 28 15 00 23

25 Kleines Schuhregal, Gr. B. 80 
cm, H. 90 cm, T. max. 40 cm

01 52 28 15 00 23

Bitte melden Sie sich auch dann wieder, wenn Sie den 
Gegenstand erhalten haben.
Suchen/wünschen leichtgemacht – Anruf genügt!
Frau Hellus, Tel.: 12 93 – 14 / Fr. Withoeft, Tel.: 12 93 – 11
oder einfach eine Nachricht an amtsblatt@waldenbuch.de.
Redaktionsschluss i.d.R.: Dienstag, 9.00 Uhr
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Bildung und Kultur

Kulturwerk Waldenbuch

Wieder auf Achse. 
Poesie und Gesang am
Leiterwagen ... beste
Unterhaltung bei Kaffee
und Kuchen

Kooperation mit der
Seniorenwohnanlage
Sonnenhof

kleinkunst und mehr ...

PD Dr.
Claudia Blattmann

Kein Kind soll mehr 
an Krebs sterben!

Magic & Comedy mit TOPAS
Wann: Fr 18.10.2025 | 20 Uhr
Wo: Forum Oskar-Schwenk-Schule | 
Schulstr. 2 | Waldenbuch
Wieviel: VVK 25 € | AK 28 € | Ermäßigt 20 € 
(Auszubildende | Studierende | Schüler*innen)

Kartenverkauf in Waldenbuch 
Schöne Dinge Der Waldenbuchladen
Forststr. 20 |  07157/20599

Bücherei im Städlte & EineWelt-Lädle
Auf dem Graben 23 | 07157/5351393

oder per Mail: info@kulturwerk-waldenbuch.de 
www.kulturwerk-waldenbuch.de

Das ist das Ziel. Ob es zu erreichen ist und was dazu
nötig ist, darüber können wir an diesem Abend mit
einer ausgewiesenen Wissenschaftlerin und
Kinderonkologin ins Gespräch kommen. Es braucht
eine gute medizinische Versorgung, wissenschaft-
liche Fortschritte und innovative Therapien sowie
politisch gewollte Strukturen, die eine gute Medizin
möglich machen. 

Wann: Fr 26.09.2025 | 18 Uhr | Im Anschluß können
die Gespräche gerne beim einem Gläschen Wein im
Museum weitergeführt werden. 
Wo: Museum der Alltagskultur - Schloss
Waldenbuch | Kirchgasse 3 | Waldenbuch
Wieviel: 8 € | Eintritt frei - Auszubildende,
Studierende, Schüler*innen

Wann: Do 09.10.2025 | 14.30 Uhr | Programm 15 Uhr
Wo: Haus der Begegnung | Bahnhofstr. 6 | Waldenbuch
Wieviel: 10 € 

kamingespräche schloss waldenbuchnbuch

,

 
                                                                                                                     Plakat: KW

Kino vor Ort

2. Oktober

KONKLAVE
Ein Thriller von Edward Berger, basierend auf dem gleich-
namigen Roman von Robert Harris.
Mächtige Kardinäle aus aller Welt reisen für das Konklave 
nach Rom. Als sich die Türen zur Sixtinischen Kappelle 
schließen, entbrennt ein Spiel um Macht. Kardinal Lawrence 
(Ralph Fiennes) findet sich im Zentrum von Intrigen und 
Korruption.

Bester Film, bester Hauptdar-
steller, beste Filmmusik … 
 8 Oscars 2025. (120 Min.)

Bester Film, bester Hauptdar-
steller, beste Filmmusik … 
 8 Oscars 2025. (120 Min.)

kino 
vor ort

Einmal im Monat am Donnerstag
Um 20 Uhr (Getränke ab 19:15 Uhr)
Unkostenbeitrag 4 Euro
Im Forum der OSS, Schulstraße 2
www.kulturwerk-waldenbuch.de

 
� Plakat: KvO

Jubilare

Unsere Glückwünsche gelten am

20.09.
Herrn Holger Hemesath zum 84. Geburtstag

25.09.
Frau Maria Weil zum 91. Geburtstag
Herrn Walter Weinmann zum 87. Geburtstag

26.09.
Frau Ingeborg Pfurtscheller zum 86. Geburtstag

Die Stadt Waldenbuch gratuliert den Jubilaren - auch allen, 
die hier nicht genannt werden möchten - zu ihrem Ehrentag 
recht herzlich und wünscht für die Zukunft alles Gute.

Aktuelles aus den Schulen

Förderverein Freunde der
Oskar-Schwenk-Schule
Waldenbuch e.V.

Kuchenspenden fürs Elterncafé
Liebe Eltern,
auch die längsten Ferien haben ein Ende. Hurra, die Schule mel-
det sich zurück! Besonders unsere neuen Schulanfänger sind 
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längst voller Ungeduld und Vorfreude. Sie wollen endlich auch 
dazugehören. Am Freitag, dem 19. September, ist es nun so weit!
Das FOSS-Café öffnet wie alljährlich zu diesem Ereignis seine 
Pforten und wird die Neulinge und ihre Familien im Rahmen der 
Einschulungsfeier ordentlich mit den vielen köstlichen Kuchen, 
die uns die Eltern der „alten“ Einser schon vor den Ferien zuge-
sagt haben, verwöhnen.
Bitte bringen Sie Ihre Kuchenspenden am 19.9.2025 ab 7:30 Uhr 
in die Küche am Forum der OSS.
Auch die Café-Helferinnen werden ihren Teil zum Gelingen des 
Tages beitragen. Sie haben sich den Vormittag zwischen 8:00 Uhr 
und 12:30 Uhr alle ganz dick rot im Kalender eingetragen. Der 
Förderverein bedankt sich schon heute bei Ihnen allen für jede 
freundliche Unterstützung.
Wir wünschen allen Schüler:innen, ihren Eltern und dem gesam-
ten Lehrerkollegium einen guten Start ins Schuljahr 2025/2026.

 
� Foto: FOSS

Immanuel-Kant-Gymnasium
Leinfelden-Echterdingen

Kontaktdaten
Verantw.: Schulleiter Hans Bahner
Tel.: 0711 1600-500/521, sekretariat.ikg@le-mail.de, www.ikg-le.de

KANTine LE e.V. der Immanuel-Kant-Schulen

Ein leckerer Start ins neue Schuljahr!
Am vergangenen Dienstag ging es wieder los: Die Mensa öffnete 
für SchülerInnen und LehrerInnen ihre Türen.
Ganz besonders haben wir uns darüber gefreut, in dieser Woche 
die neuen 5er vom IKG und von der IKR in der Mensa begrüßen 
zu können. Am Dienstag (IKG) und Mittwoch (IKR) konnten sie das 
erste Mal Mensa-Luft schnuppern. Dazu wurden sie vom Mensa-
Team herzlich empfangen und zu ihrem ersten Essen eingeladen. 
Wir freuen uns darauf, sie noch ganz oft mit frisch gekochtem, 
gesundem und vor allem leckerem Essen versorgen zu können.
Das Mensa-Team wünscht allen SchülerInnen, Eltern und Lehre-
rInnen des IKG und der IKR (nachträglich) einen guten Start ins 
neue Schuljahr!

Philipp-Matthäus-Hahn-Gymnasium
Leinfelden-Echterdingen

Kontaktdaten
Verantw.: Schulleiter: Timo Lang
Telefon: 0711 79455340 
Internet: www.pmhg.de, E-Mail: info@pmhg.de

Fußballprofi Christian Mauersberger zu Besuch am PMHG
Ende des letzten Schuljahres kam Christian Mauersberger, Fuß-
ballprofi bei den Stuttgarter Kickers, zu uns ans PMHG, um den 
Schülerinnen und Schülern der Religionskurse aus den neunten 
Klassen von seinem Weg zum Glauben zu erzählen.
Mit einem Film und weiteren persönlichen Beiträgen konnte 
Christian Mauersberger seine Anfänge im Profifußball, schwieri-
ge Phasen als Anfang Zwanzigjähriger und dann seinen Weg zum 
Glauben anschaulich und eindrücklich schildern. Der Glaube an 
Gott, das Lesen in der Bibel und die sozialen Kontakte in seiner 
Gemeinde seien wertvolle Dinge, die seinem Leben wieder Halt 
gaben und geben.
Anschließend konnten die sehr aufmerksamen Neuntklässler 
noch ausgiebig Fragen stellen. Ich bedanke mich bei der Fach-
schaft Religion für die gute Zusammenarbeit bei der aufwändi-
gen Organisation dieser Veranstaltung und natürlich bei Christi-
an Mauersberger, der sich trotz täglicher Reha-Maßnahmen nach 
seiner Verletzung die Zeit genommen hat, zu uns ans PMHG zu 
kommen. (Ep)

Aktuelles aus den Kindergärten

Kindergarten
Eugen-Bolz-Straße

Neues Kindergartenjahr – Willkommen zurück!
Wir freuen uns, wieder alle Familien aus den Sommerferien be-
grüßen zu dürfen und gemeinsam in ein schönes und ereignis-
reiches Kindergartenjahr zu starten.
Besonders heißen wir die vielen neuen Kinder und Familien bei 
uns willkommen. Im Laufe des Jahres werden weitere neue Kin-
der und Eltern zu uns stoßen, und wir wünschen ihnen von Her-
zen einen angenehmen Start, viel Freude und eine behutsame 
Eingewöhnung.
Ein besonderer Gruß geht an unsere ehemaligen Kindergartenkin-
der: Wir wünschen euch einen erfolgreichen Schulstart, viel Freude 
beim Lernen und spannende neue Erfahrungen in der Schule!
Gemeinsam wünschen wir allen Familien, Kindern und Eltern 
eine tolle und aufregende Zeit im Kindergartenjahr 2025/2026.
Auf eine vertrauensvolle Zusammenarbeit, viel Lachen und stau-
nende Augen.
Liebe Grüße wünscht unser Kindergartenteam

Kindergarten "Im Städtle"

Wir starten ins neue Kindergartenjahr!
Nach unserem dreiwöchigen Sommerurlaub starten wir ins neue 
Kindergartenjahr 2025/2026. Die erste Woche war noch sehr ru-
hig, da viele Kinder und Familien noch die Schulferien ausgenutzt 
haben. Durch die Änderung der Öffnungszeiten ist es morgens 
zwischen 7 - 8 Uhr auch noch sehr leer im Kindergarten. Wir freu-
en uns auf viele schöne Kindergartentage, tolle Aktionen, aben-
teuerliche Spaziergänge und spaßige Feste, die uns noch bis 
Weihnachten erwarten.

Kindergarten Mühlhalde

Ein besonderes Jubiläum für unsere Petra!
Heute, vor 35 Jahren, begann Petra Arndt ihre Tätigkeit bei der 
Stadt Waldenbuch. Ein beeindruckender Meilenstein und ein be-
sonderer Anlass für uns alle. 
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Aus diesem Grund besuchte uns heute Herr Nathan, um Frau Arndt 
zu ihrem Jubiläum zu gratulieren. Im Anschluss feierten wir unsere 
Petra beim gemeinsamen Start mit tosendem Applaus und einem 
Notfallkorb voller nützlicher Dinge für ihren weiteren Weg.
In den 35 Jahren hat Frau Arndt unzählige Familien und Kinder 
auf ihrem Lebensweg begleitet. Mit großer Leidenschaft, viel Ge-
duld, Humor und Kreativität bereichert sie den Mühlhalde-Kin-
dergarten jeden Tag aufs Neue.
Liebe Petra, wir bedanken uns aus vollem Herzen für deinen uner-
müdlichen Einsatz und freuen uns auf weitere schöne Jahre mit dir!

 
35 Jubiläum� Foto: Kiga Müglhalde

Kleinkindhaus Pestalozziweg

Feueralarmübung im Kleinkindhaus
In der ersten Woche nach den 
Schließtagen wurde es schon 
spannend im Kleinkindhaus.
Nach dem Morgenkreis am 
vergangenen Freitag ertönte 
plötzlich ein Signalton – der 
Feueralarm!
Gemeinsam versammelten 
sich die Kinder und pädagogi-
schen Fachkräfte ruhig und 
geordnet und gingen über die 
Fluchttüren hinaus in den Gar-
ten zum Sammelplatz.

Dabei war uns wichtig, dass 
alle den Ablauf einer solchen 
Übung kennenlernen und ein-
mal durchgehen, um im Ernst-
fall sicher und schnell handeln 
zu können.
Nach nur wenigen Minuten, 

nachdem der Notruf abgesetzt wurde, ertönte bereits die Sirene 
des Feuerwehrautos.
Kurz darauf konnten die Kin-
der das Fahrzeug um die Ecke 
heranfahren sehen.
Da es sich um eine Übung han-
delte, blieb noch Zeit für einen 
kurzen Blick ins Feuerwehr-
auto. Die Kinder durften sogar 
zur Probe im großen Feuer-
wehrauto Platz nehmen und 
einen Feuerwehrhelm auf-
setzen – der war ganz schön 
schwer! Auch der Aufsatz vom 
Schlauch zum Löschen beein-
druckte mit seinem Gewicht.
Es war ein aufregender Vormittag für alle.
Ein großer Dank geht an die Feuerwehr Waldenbuch, insbeson-
dere an Albert Kayser, für den Einsatz bei uns im Kleinkindhaus.
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Von den Kirchen

Evangelische Kirchengemeinde
Waldenbuch

Pfarramt I
Dekan a. D. Bernd Weißenborn, Pfarrer in Waldenbuch
Bahnhofstr. 8, Tel.: 07157 20304
E-Mail: Pfarramt. Waldenbuch@elkw.de

Pfarramt II
Pfarrerin Eva-Maria Neumeister
Liebenaustr. 31, Tel.: 07157 20377
E-Mail: Pfarramt. Waldenbuch-2@elkw.de

1. Vorsitzender des Kirchengemeinderats
Manfred Burkhardt, Tel.: 07157 20788

Gemeindebüro: Antje Walko
Bahnhofstr. 8, Tel.: 07157 20304
Öffnungszeiten: Montag 16 - 18 Uhr, Dienstag 9 - 12 Uhr
Donnerstag 9 - 12 Uhr und 14 - 16 Uhr, Freitag 9 - 12 Uhr
E-Mail: Gemeindebuero.Waldenbuch@elkw.de

Assistenz der Gemeindeleitung, AGL Hildegard Lutsch,  
Tel.: 07157 7053690
E-Mail: agl.kirchengemeinde.waldenbuch@elkw.de

Jugendreferent: Jonathan Kümmerle, Tel.: 07157 669150
E-Mail: jugendarbeit@ev-kirche-waldenbuch.de

Hausmeister Haus der Begegnung (HdB): Günter Rauhöft
Bahnhofstr. 6, Tel.: 07157 8561, mobil: 0152 24652069
E-Mail: guenter.rauhoeft@gmail.com
Erreichbarkeit: Dienstag, Mittwoch und Samstag

Hausmeisterin Georg-Pfäfflin-Gemeindehaus (GPG): 
Lydia Platz
Liebenaustr. 31, 71111 Waldenbuch, mobil 0151 29660672
E-Mail: wabugpg@gmail.com
Erreichbarkeit: Montag-Freitag 15 - 18 Uhr, Samstag 9 - 18 Uhr

Diakoniebeauftragte / Diakoniekummerkasten: 
Christine Kec
E-Mail: diakoniebeauftragte@ev-kirche-waldenbuch.de

www.waldenbuch-evangelisch.de

Wir laden ein zum Gottesdienst

Wochenspruch
Lobe den Herrn, meine Seele, und vergiss nicht, was er dir Gutes 
getan hat.�P salm 103, 2

Samstag, 20.09.2025
16:00 Uhr: Kirchliche Trauung von Marco Wudtke und Vivian 
Wudtke, geb. Klinger
Dekan a. D. Bernd Weißenborn

Sonntag, 21.09.2025, 14. Sonntag nach Trinitatis
11:00 Uhr: Gottesdienst WABU_TOGETHER (Haus der Begegnung) 
mit Kinderkirche
Team WABU_TOGETHER, anschließend Mittagessen
Predigt: Dekan a. D. B. Weißenborn: Beziehungen leben – Meine 
Gottesbeziehung. Wie? Wozu? Wohin?
Zum Mittagessen gibt es Kürbissuppe mit und ohne Würstchen, 
dazu Brot und als Nachtisch Milchreis mit selbstgemachtem  
Apfelmus aus Äpfeln des HDB-Gartens.
Kein Gottesdienst in der Stadtkirche!
13:00–17:00 Uhr: Geöffnete Kirche


